
 

 

Linda Balzer hat von 2008 bis 2013 katholische Theologie, Geschichte und Germanistik an der Uni-

versität des Saarlandes studiert. Das Erste Staatsexamen in katholischer Religion und Deutsch absol-

vierte Frau Balzer im Jahr 2012. Ein Jahr später beendete sie ihr Geschichtsstudium ebenfalls mit 

dem Ersten Staatsexamen. Darüber hinaus schloss Linda Balzer 2014 ihr Masterstudium „Religiöse 

Traditionen in Europa“ mit dem Abschluss „Master of Arts Religionswissenschaften“ ab. Ein Jahr 

später erwirbt sie den Abschluss „Bachelor of Arts Kulturwissenschaften“.  

2010 bis 2012 war Linda Balzer studentische Hilfskraft im Bereich Biblische Einleitungswissen-

schaften am Institut für Katholische Theologie. Ferner war sie von 2012 bis 2013 wissenschaftliche 

Hilfskraft am Institut für Katholische Theologie. Seit 2012 ist sie als Museumsbegleiterin im Deut-

schen Zeitungsmuseum Wadgassen tätig. Im Jahr 2014 war Frau Balzer wissenschaftliche Mitarbei-

terin im Bereich Religionswissenschaft am Institut für Katholische Theologie. Im Wintersemester 

2015/2016 übernahm sie eine Elternzeitvertretung im Bereich Religionspädagogik am Institut für 

Katholische Theologie.  

Seit 2016 ist Frau Balzer wissenschaftliche Mitarbeiterin im BMBF-Projekt „Qualitätsoffensive 

Lehrerbildung“ am Institut für Katholische Theologie der Universität des Saarlandes sowie Leiterin 

der LeRP - Lernwerkstatt Religion Plural. Außerdem war Linda Balzer seit dem Jahr 2018 wissen-

schaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Kirchen- und Theologiegeschichte. Im Mai 2019 absolvierte 

Frau Balzer erfolgreich ihre Promotion zum Dr. phil. Seit 2020 ist sie Lehrkraft für besondere Auf-

gaben im Bereich Religionspädagogik. 

Neben dem Studium und ihrer Arbeit an der Universität des Saarlandes zeigt Linda Balzer ein hohes 

gesellschaftliches und wissenschaftliches Engagement. U. a. ist sie Vorstandsmitglied des saarländi-

schen Landesverbandes „Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e. V.“ und Mitglied im 

internationalen Netzwerk der Hochschullernwerkstätten e. V. (NeHle). Darüber hinaus organisiert sie 

Workshops, Fortbildungen und Vorträge und arbeitete an mehreren Veröffentlichung mit. Seit neu-

estem engagiert sich Frau Balzer zu dem in der AG Antirassismus an der Universität des Saarlandes, 

welche durch interdisziplinäre Zusammenarbeit gegen Diskriminierung und für Rassismus-Präventio 

einsetzt. 

 


